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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SB Landshut III : TSV Bayerbach 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

TSV Bayerbach stockt Punktekonto gegen DJK SB Landshut 
III auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Bayerbach am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim 9:7 zwei Punkte
aus dem Spiel beim DJK SB Landshut III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick
auf das Satzverhältnis von 35:25. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Marx / Schindler. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Wolfgang Marx nun ein Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 9:11, 11:13, 8:11 gegen Leis / Eichmeier fanden Topalovic / Wimmer von
Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nie gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Minge / Kohlschmidt gegen Marx / Schindler. Das Doppel zwischen Hain / Müller und
Steinberger / Staudacher endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hain / Müller mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Nur einen Satz verlor Daniel Minge bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Joachim Leis und
holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Die richtige Taktik fehlte indes daraufhin
Zoran Topalovic bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wolfgang Marx ab dem Start. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Lange mit Ludwig
Eichmeier kämpfen musste Markus Wimmer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wimmer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Hain den
Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Schindler unter Dach und Fach hatte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Johann Kohlschmidt beim 2:3 gegen Johann
Staudacher leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Xaver Müller verlor sein Match gegen Tobias
Steinberger chancenlos in drei Sätzen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Chancenlos war Daniel Minge gegen Wolfgang Marx nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Zoran Topalovic verlor derweil sein Match gegen Joachim Leis chancenlos in drei
Sätzen. Markus Wimmer verpasste es mit einem 6:11, 11:7, 9:11, 2:11 gegen Andreas Schindler,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Die richtige Taktik hatte Thomas Hain beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Ludwig Eichmeier ab dem ersten Ballwechsel. Johann Kohlschmidt bekam seinen
Gegner Tobias Steinberger hingegen beim deutlichen 8:11, 5:11, 1:11 nie in den Griff. In vier Sätzen
gewann Xaver Müller gegen Johann Staudacher und gab dabei nur einen Satz her. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Zu wenig spielerische Mittel hatten wenig später Topalovic / Wimmer letztlich auf Lager, um
Marx / Schindler ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 3:11, 5:11. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Bayerbach war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der DJK SB Landshut III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2021
gegen den VfR Laberweinting an. Für den TSV Bayerbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TG Landshut 1861 II am 24.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
3:7 geht.

 Punkte:
 DJK SB Landshut III

Doppel: Topalovic / Wimmer (0), Minge / Kohlschmidt (1), Hain / Müller (1) 
Einzel: D. Minge (1), Z. Topalovic (0), M. Wimmer (1), T. Hain (2), J. Kohlschmidt (0), X. Müller (1) 

 TSV Bayerbach
Doppel: Marx / Schindler (1), Leis / Eichmeier (1), Steinberger / Staudacher (0) 
Einzel: W. Marx (2), J. Leis (1), A. Schindler (1), L. Eichmeier (0), T. Steinberger (2), J. Staudacher
(1)


